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Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II M h Zinksgartenſtraße Nr 13III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 14 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen

reren e h ren a r erree 3 Aue v en e 7

für Halle und den Saalkreis
Vöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe unvderlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Sonnabend den 18 Mai 1895

General
e e e e m

7 Juhtgang

EGalleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Fenilleton e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

verbreitnungsbezirke Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Wien in den Händen der
Antiſemiten

Halle 17 Mai
Jn den letzten Tagen ſind in der Kaiſerſtadt an der ſchönen

blauen Donau gar wunderliche Dinge paſſirt Seit Jahren ſtehen
ſich im Gemeinderath Liberale und Antiſemiten ſchroff gegenüber
und je länger deſto mehr haben die Antiſemiten unter Führung des
get und Gerichtsadvokaten Dr Karl Lueger eine rückſichtsloſe

gitation gegen die Liberalen betrieben Lueger hat ſchon ver
iedene politiſche Wandlungen durchgemacht er war radikal liberal
enfreundlich er erhielt von den Juden für eine Vertheidigung

eine Buſennadel mit den zwei Geſetzestafeln und er trug ſie Jahre
lang Dann entdeckte er ſein antiſemitiſches Herz er wurde der rück
ſichtsloſe Agitator dadurch Landtags und r e

Auf Grund der letzten Gemeinderathswahlen beſtand der Wiener
Gemeinderath aus 64 Antiſemiten 62 Liberalen und 12 Partei
loſen ſodaß die Entſcheidung bei den Letzteren ruht Dieſe Zu
ſammenſetzung des Gemeinderaths gab dem erſten Bürgermeiſter
Dr Grübl Veranlaſſung am vorigen Montag in einer Ver

ne der fortſchrittlichen Gemeinderäthe zu erklären daß er
einen Poſten verlaſſen wolle weil die liberale Mehrheit auf
wenige Stimmen zuſammengeſchrumpft ſei Es ſcheine mit Rückſicht
auf das jüngſte Wahlreſultat geboten den antiliberalen Gegnern
Gelegenheit zu geben ihre Verſprechungen mit denen die liberale
Partei nicht konkurriren könne einzulöſen er werde die Konſe
quenzen aus der Situation ziehen

9 gleichen Sinne ſzra der reren Richter Der
Da eivörſtand theilte die Anſchauung des Bürgermeiſters und des

icebürgermeiſters und beſchloß einſtimmig für die Wahl
Richter s einzutreten trotzdem derſelbe erklärt hatte eine Wieder
wahl nicht anzunehmen

Zunächſt legte der erſte Vicebürgermeiſter Dr Richter ſein Amt
nieder Am vorigen Dienstag erfolgte nun die Neuwahl Gewählt
wurde wiederum Richter und zwar mit 70 gegen 66 Stimmen
welch letztere Lueger erhielt Richter lehnte ab und ſo wurden
zwei neue Wahlgänge nothwendig in denen die Liberalen weiße
Zettel abgaben Jnfolge deſſen erhielt Lueger die Majorität nicht
und erſt beim vierten Wahlgang wurden die leeren Zettel nicht
mehr mitgezählt ſodaß Lueger mit 65 Stimmen als gewählt aus
der Urne hervor ging

Lueger nahm die Wahl an Er ſagte der Wille des
Volkes verlange daß er die Wahl annehme Sodann erfolgte die
Beeidigung Dr Luegers

So iſt denn Lueger thatſächlich erſter Vicebürgermeiſter von
Wien geworden

Der erſte Bürgermeiſter Grübl legte hierauf ebenfalls ſein
Amt nieder unter Beibehaltung ſeines Mandats als Gemeinde
vertreter er hat ſich bereits von den ſtädtiſchen Beamten verab
ſchiedet Die antiſemitiſchen Blätter jubeln und verkünden Lueger
werde demnächſt die erſte Bürgermeiſterſtelle übernehmen

Heute Freitag wollen die Liberalen ſämmtliche Stadtraths

Ein verhäugnißvoller Jrrthum
Von René de Pont Jeſt

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn was
Jn ſeiner Eiferſucht gegen mich denn ich ich liebe Sie
Mein Herr
Ah Verzeihung Jch begreife daß Jhnen eine Liebes

erklärung zu Pferde ein wenig zu abſonderlich erſcheint Es
giebt Dinge die man nur ganz leiſe ſagen ſoll Hand in HandAuge in Auge und o den Knieen

O in Amerika iſt das nicht nöthig warf Rhea lächelnd
ein Aber ich finde Archibald hat wirklich Recht die Fran
z ſind gefährliche Leute a Sie uns lieber von etwas

nderem ſprechen Und mit der Sicherheit einer Weltdame
lenkte ſie die Unterhaltung auf ein harmloſeres Gebiet

Eine Viertelſtunde ſpäter hatten ſie Camdenhouſe erreicht
und machten vor dem Gaſthof zum Stern Halt

Der Wirth der die ſchöne Tochter des reichen Elias Panton
ſehr wohl kannte eilte dienſtfertig herbei zeigte aber durchaus
kein Erſtaunen ſie allein mit einem Fremden zu ſehen

Nun Maſter Booth ſagte Rhea zu ihm nachdem der
alante Franzoſe ſie aus dem Sattel gehoben hatte Sie ſehenhier zwei halbverhungerte Menſchen vor ſich Was werden

Sie uns vorſetzen Hoffentlich etwas Gutes damit der Freund
meines Vaters Herr Richard Deblain eine recht angenehme
Erinnerung an die Küche des erſten Hotels von Camdenhouſe

Verlaſſen Sie ſich ganz auf mich gnädiges Fräulein erwiderte Maſter Booth ſehr zeſchmeichelt J werde Alles auf

bieten Sie zufrieden zu ſtellen Wollen Sie im Saal oder im
Garten frühſtücken

Natürlich im Freien verſetzte das junge Mädchen lebhaft

x mmmä e e 5

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

ſtellen niederlegen und für dieſen Fall dürfte es wahrſcheinlich zu
einer Auflöſung des Gemeinderaths kommen

Die Vorgänge beſchäftigen wie leicht begreiflich die öffentliche
Meinung in hphem Grade Das offiziöſe Fremdenblatt urtheilt
über die Liberalen Von politiſcher Tapferkeit von männlicher
Beharrlichkeit keine Spur die Herren ſind ſchlecht berathen ſie
laſſen ſich von jenen in eine Politik der Flucht hineinhetzen welche
die Niederlage des Wiener Liberalismus zu einem bequemen
Argument in den Kämpfen der Staatspolitik zu mißbrauchen ge
denken Das iſt unklug und widerſpricht überdies den An
orderungen welche die Lage an die Gewiſſenhaftigkeit und den
Nuth der bisherigen Leiter der Gemeindeangelegenheiten ge

bieteriſch ſtellt
Die Neue Fr Pr läßt ſich wie folgt vernehmen Die Um

wälzung im Gemeinderathe iſt eine Folge der inneren Politik
Nun mag die Regierung prüfen ob es ihr angenehm iſt daß Wienvon Lueger und Ken Anhange geleitet wird Ob es mit dem

öffentlichen Jntereſſe verträglich iſt daß ein Theil der Beamten
ſchaft ſich ohne jede Scheu den Schreiern und Polterern von der
Straße anſchließt die Regierung muß unterſuchen ob die reißende
Fluth nicht bereits die Dämme der Staatsverwaltung erſchüttert
hat Das Miniſterium muß wiſſen ob die Bewegung in Wien
ſich nicht in die Provinzen fortpflanzen und dort Wirkungen aus
üben wird die das ganze Reich in Mitleidenſchaft ziehn Die Re
gierung muß ſich darüber klar werden ob eine gerechte Verwaltung
neben konfeſſioneller Unterdrückung beſtehen kann ob es zuläſſig iſt
daß mehr als hunderttauſend friedliche Bürger geängſtigt verfolgt
und gedemüthigt werden

Von anderer Seite wird noch geſchrieben Dr Lueger iſt
nun wohlbeſtallter erſter Vicebürgermeiſter der Stadt Wien und

er ſteht von heute ab nachdem Dr Grübl geſtern mittelſt eines
an ihn gerichteten Schreibens das Amt des Bürgermeiſters in ſeine
Hände niedergelegt hat bis auf Weiteres an der Spitze der Ge
ſchäfte der Stadt Wien Jn Folge der Reſignation des Bürger
meiſters hat Dr Lueger nunmehr die Aufgabe die Wahl des
Bürgermeiſters auszuſchreiben Der 8 25 des Gemeindeſtatuts
beſtimmt daß wenn die Stelle des Bürgermeiſters zur Erledigungkommt deren n hen eheſtens erfolgt

Es entſtehen nun folgende zwei Fragen Zum Amte des Vice
bürgermeiſters iſt Lueger auf dem Wege einer engeren Wahl ge
langt Obwohl er nur 65 Stimmen auf ſich vereinigte war er
gewählt weil die leeren Stimmzettel nicht gezählt wurden und er
die abſolute Majorität der abgegebenen giltigen Stimmen für ſich
hatte Anders ſteht die Sache bei der Bürgermeiſterwahl Zum
Bürgermeiſter iſt nach dem Geſetze Derjenige als gewählt zu
betrachten welcher mindeſtens 70 Stimmen auf ſich vereinigt
hat nöthigenfalls iſt die Wahlhandlung ſo lange fortzuſetzen bis
eine Wahl zu Stande kommt

Dr Lueger muß alſo unbedingt 70 Stimmen für ſich haben
ſonſt kann er nicht Bürgermeiſter werden Geſtern hat er es im
erſten Wahlgange trotz der Aſſiſtenz dreier Ueberläufer aus dem
fortſchrittlichen Lager auf nicht mehr als 66 Stimmen bei der
engeren Wahl ſchließlich nur auf 65 Stimmen gebracht Bei der
Bürgermeiſterwahl dürften die 66 Stimmen für ihn wieder komplett
ſein da ein Geſinnungsgenoſſe von ihm der geſtern krankheits

Sehen Sie dort in der Gaisblattlaube Das iſt ein herrliches
Plätzchen

Der Wirth eilte in s Haus und Rhea machte an Deblains
Seite einen Gang durch den hübſchangelegten Garten

Wenn ich daran denke ſagte ſie plötzlich in vergnügtem
Ton daß jetzt daheim beim Frühſtück mein frommer Onkel
Jonathan nebſt ſeinem würdigen Sohne Archibald in entrüfteten
Worten über Sie herziehen und meinem Vater einreden werden
ich kompromittire mich indem ich ſo allein mit einem Fremden
ausgehe einem Franzoſen obendrein und Sie hielt
inne warf Deblain einen ſchalkhaften Blick zu bei dem es ihm
erſt recht ſchwül um s Herz wurde und fuhr dann raſch fort
Eigentlich ſind die Beiden gar nicht ſo ſehr im Unrecht Jch

hätte heute wirklich nicht ausreiten ſollen da meine Schweſter
uns nicht begleiten konnte Und erſt die gute Miß Guerndale
Die wird in allen Zuſtänden ſein über meine verwegene That

Sie lachten zuſammen wie zwei Schulkinder die einen loſen

Streich n haben und dann begaben ſie ſich in die
Laube wo Maſter Booth den Tiſch gedeckt hatte ſchien
ſein Verſprechen halten zu wollen denn die Schüſſel mit den
arten blauſchimmernden Forellen ſah gar verlockend aus und
ie Flaſche Champagner im Eis war nicht zu verachten Ein

wenig verlegen über die ſeltſame Situation nahm Deblain Rhea
gegenüber Platz die mit ungezwungenen Anmuth die Honneurs
machte und es ſich prächtig ſchmecken ließ

Gefährten dem ihr Anblick mehr Genuß zu bereiten ſchien
das luculliſche Mahl Die gute Guerndale behauptet
war Eſſen ſei nicht poetiſch aber Sie müſſen mich ſchon entſhulbigen ich habe einen wahren Wolfshunger Wollen

Sie nicht meinem guten Beiſpiele folgen

wahtheite Se ſt o ahn t
rhaftig Sie o oDaß Sie er Eſſen und Trinken verg

lachend ein

Nun Sie eſſen i nicht ſie plötzlich ihrem

ennehmend

vvvvv vw

Doch r Wenn ein Mann ein junges
eſſen fiel ſie j einen entlegenen Ort führt und Ich lebeEi ei wollen Sie denn ebenſo blaß und mager ſo erklärt er ſich de als Verlob r

halber abweſend war vorausſichtlich auf dem Platze erſcheinen
wird Jmmerhin fehlen nach dem Stande von geſtern zu den
70 Stimmen die er braucht noch vier Wie nun wenn die
Liberalen charaktervoll zuſammenhalten und Herr Dr Lueger trotzder Wiederholung der Wuhlhandinng die vier Stimmen für ſich

nicht zu Stande bringt
Dann kommt die Wahl des Bürgermeiſters überhaupt nicht

zu Stande und die Regierung muß zur Auflöſung des Ge
meinderathes ſchreiten

Es muß aber auch eine zweite Eventualität ins Auge gefaßt
werden Was iſt s wenn Dr Lueger zum Bürgermeiſter gewählt
wird wenn aber ſeine Wahl die kaiſerliche Beſtätigung nicht erhält
und die binnen 8 Tagen vorzunehmende neue Wahl daſſelbe
Reſultat ergiebt Auch dann iſt die Auflöſung des Gemeinderathes
zu gewärtigen

Die Frage der Beſtätigung oder Nichtbeſtätigung einer Wahldes Dr Lueger We Bürgermeiſter wird im Rathhauſe und außer

halb desſelben lebhaft ventilirt Mit ihr in innigem Zuſammen
hange ſteht die zu gewärtigende Eventualität einer Statthalterkriſe
denn man hält ein Zuſammenamtiren des Grafen Kielmannsegg
mit Dr Lueger nach den bekannten Vorkommniſſen die ſich zwiſchen
den Beiden abgeſpielt und bei dem prinzipiellen und perſönlichen
Antagonismus zwiſchen dem Landeschef und dem bisherigen Führer
der Oppoſition im Gemeinderathe für ausgeſchloſſen

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

BVerlin 16 Mai u Der Kaiſer erlegte auf der Pürſche am Dienstag Abend 5 Rehböcke Geſtern
Morgen brach der Kaiſer bereits um 3 Uhr zur Pürſche auf
ſtreckte 6 Rehböcke und nahm das Frühſtück wiederum im Walde
ein Gegen 11 Uhr erfolgte die Rückkehr nach dem gräflichen
Schloſſe Nach den bisher getroffenen Beſtimmungen gedachte der
Kaiſer heute Abend Wirſchkowitz zu verlaſſen und von Militſch
um 10 Uhr die Reiſe nach Pröckelwitz anzutreten wo die Ankunft
morgen früh um 8 Uhr in Ausſicht genommen war

Die Geneſung des Direktors der Kolonial
Abtheilung Dr Kayſer iſt dem Vernehmen nach ſeit voriger
Woche ſtetig fortgeſchritten Der Kranke kann ſchon täglich einige
Stunden außerhalb des Bettes zubringen Doch wird er wohlvor Ende dieſes Monats ſeine Denſtgeſchäfte nicht wieder über

nehmen können Die Wunde iſt noch nicht geſchloſſen und die
Wiederherſtellung der Kräfte geht nur langſam vorwärts

Die Wahl des nationalliberalen Reichstags
ab geordneten Möller Dortmund wurde von der Wahl
prüfungskommiſſion mit 9 gegen 2 Stimmen für ungültig erklärt

Für die Freiſinnige Vereinigung wird in Waldeck der im
Kreiſe anſäſſige Dr med Schücking kandidiren

Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths wurde
der Geſetzentwurf zur Bekämpfung des unlauteren Wettbe
werbes den betreffenden Ausſchüſſen überwieſen Den von denr
Reichstage bei der Berathung des Reichshaushalts Etats
für 1895/96 gefaßten Reſolutionen betreffend die Erhöhung der
Gehaltsſtufen für diejenigen Klaſſen von Sininhen Poſt und
Telegraphenbeamten welche durch die Einführung des Dienſt

werden wie mein werther Vetter Archibald Allons eip
Gläschen Champagner Das belebt

Sie hielt ihm das Glas hin das er füllte und dann küßte
er ihr die Hand und flüſterte zärtlich Rhea wahrhaftig
ich liebe Sie

Ah das iſt alſo das Verlobungsmahl ließ ſich plötzlich
eine ernſte Stimme vernehmen

Ueberraſcht ſchauten die Beiden in der Laube auf aber ihr
Erſtaunen wuchs als ſie Jonathan Thompſon mit ſeinem
Sohne erblickten

Es war der Reverend der die ſonderbaren Worte aus
geſprochen hatte indem er ſich zugleich an ſeine Nichte an
Herrn Deblain und an eine dritte Perſönlichkeit wandte die ſich
etwas im Hintergrund hielt

ea faßte ſich am ſchnellſten Ach mein Onkel und
mein Vetter rief fie mit gutgeſpielter Freude Welcher glüch
liche Zufall gn Sie e

Kein all erwiderte an in feierliſondern der Wille des Allerhö ſeterlichen on
r Familie fügte ArchibaldUnd die Sorge um die Ehre

ebenſo feierlich hinzu
Der Wille des Höchſten Die Ehre der Familie wieder

r Deblain ſich erhebend Sie ſprechen in Räthſeln Wie
amn die Ehre von Fräulein Panton darunter leiden wenn ſie

hier in Camdenhouſe in einem öffentlichen Garten vor Allex

e a anich ebenfalls erhoben ſie e niman d auf ihrem erröthenden Sag v We en

Es iſt ja möglich nahm Jona wieder das Wocxdaß dergleichen Dinge in e re re Bedeutung

Mädchen deſſen ſteter Begleiter er vier Wochen lang war

ter der Dame er geht

An z ige r
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und
Vachtrags Etat zur Gewährung von Zulagen an die durch

wurde keine Folge gegeben
er Entwurf eines Geſetzes zur Bekämpfung einen Steinwurf zertrümmert wurde

Die er vorgenommendes unlauteren Wettbewerbes, wie er nunmehr
rathe vorliegt wird in der Berlin Korr veröffentlicht
umfaßt 15 Parag 1 lautet Wer es unternimmt in
öffentlichen Bekanntmachungen oder in e wel r
einen größeren Kreis von onen beſtimmt ſind durch unrichtige
und zur Jrreführung geeignete Angaben thatſächlicher Art über
die Beſchaffenheit die Herſtellungsart oder die Preisbemeſſung von
Waaren und gewerblichen Leiſtungen über die e von
Waaren über den Beſitz von Auszeichnungen über den Anlaß oder
den Zweck des Verkaufs den An z eines beſonders günſtigen
Angebots hervorzurufen kann auf Unterlaſſung der unrichtigen
Angaben in Anſpruch genommen werden Dieſer Anſpruch kann
von jedem Gewerbetreibenden der Waaren oder Leiſtungen
oder verwandter Art herſtellt oder in den geſchäftlichen Verkehr
bringt geltend gemacht werden zur Sicherung des Anſpru

Geueral
fenſyſtems in ihren Gehaltsverhältniſſen geſchädigt werden theater mit Slava Rufen
treffend die Forderung einer Pauſchalſumme durch einen der Polizeidirektion Die

das darauf vor dem deutſchen
Syſtem der Dienſtalterszulagen beſonders geſchädigten Beamteu Rufe ausbrachte Abermals von der

m et Er i
lt desgleichen mit Pereat Rufen vor
olizei reute die Menge welche ſich
ſino verſammelte und Pereat

i zerſprengt zog die
Menge vor den Staatsbahnhof woſelb e Fenſterſcheibe durch

wurde eine aftung

Sdanien
Madrid 16 Mai Nach einem amtlichen Telegramme aus

avanna ſchlugen die Regierung in der Umgebung von8 den veruantanamo die Banden der bei der Maceo Die ver
einigten ne hatten 47 Todte und zahlreiche Verwundete
Von den Truppen der Regierung fiel Oberſt Lieutenant Boſch
mehrere Mann erlitten Verwundungen

Graf Kalnoky und Anntins Agliardi ihrer
Aemter enthoben

Halle 17 Mai
Als vor noch nicht 14 Tagen infolge der Erklärungen des

können einſtweilige Verfügungen erlaſſen werden auch wenn die Miniſterpräſidenten Banffy im ungariſchen Abgeordnetenbauſe
in den g8 814 819 der Civilprozeßordnung en beſonderen und einer dem Grafen Kalnoky zugeſchriebenen Auslaſſung in
Vorausſetzungen nicht zutreffen Neben dem
laſſung der v Angaben haben die vorerwähnten

nſpruch auf Unter der Polit Korreſp die Miniſterkriſe ausbrach ſchrieben wir an
Gewerbe dieſer Stelle in Nr 106 Es gab gar keine andere Möglichkeit

treibenden Anſpruch auf Erſatz des durch die unrichtigen als daß entweder Nuntius Agliardi ſeitens des Vatikans einen
aAngaben verurſachten Schadens gegen den Urheber der Angaben

falls dieſer ihre Unrichtigkeit kannte oder kennen mußte
Jn der Reichstagskommiſſion für die Novelle

zum Branntweinſteuergeſetz wurden heute in vierſtündiger
Sitzung die Beſchlüſſe erſter Berathung faſt durchweg in zweiter
Leſung beſtätigt Angenommen wurde noch ein Antrag der Ab
geordneten Dr Paaſche natlib und Müller Fulda St der
lautet Die vor dem 22 März 1895 nachweislich abgeſchloſſenen
Verkäufe von Spiritus welcher auf Grund von vor dem 22 März
1895 gemachten Einkäufen von Melaſſe beruhen können in der
Zeit vom 1 Juli bis zum 30 September zu dem nach dem bis
herigen Geſetz geltenden Steuerbedingungen erledigt werden
Ferner wurde eine vom e Wurm Soz beantragte
Reſolution angenommen welche die Regierung auffordert Maß
regeln gegen die Verfälſchung des Trinkbranntweins t ergreifen

Dem wird ſchriftlicher Bericht durch den Abgeordneten
Dr Gamp erſtattet werden

Die Reichseinnahmen ſollen wie nach der Freiſ
Ztg verlautet im April alſo im erſten Monat des Etatsjahres
1895/96 wiederum nicht unerhebliche Mehreinnahmen gegen das
Vorjahr ergeben haben Da der neue Etat noch hinter der Ein
nahme des Vorjahres zurückbleibt folgert das citirte Blatt ſo
ergiebt ſich aufs Neue daß die Forderung einer Erhöhung der
Tabakbeſteuerung 8 in demjenigen Betrage ungerechtfertigt war
der zuletzt von dem Schatzſekretär Grafen Poſadowsky in Höhe von
10 ionen verlangt wurde

Von der Einbringung eines Vereinsgeſetzes im
preußiſchen Landtage iſt bis auf Weiteres Abſtand genommen worden

Das Abgeordnetenhaus wird am 29 Mai in die
Ferien gehen die bis zum 11 Juni dauern ſollen An eine Ver
tagung bis zum nächſten Herbſt wird nicht mehr gedacht

Bei der vor einiger Zeit im Landwirthſchafts
Miniſterium ſtattgehabten Beſprechung mit Ver
tretern der 7 öſtlichen Landſchaften iſt der ſchon früher
geäußerte Wunſch lebhaft zum Ausdruck gelangt daß die land
ſchaftlichen Pfandbriefe im Lombardverkehr der Reichsbank
zu demſelben Zinsfuß wie die Reichs und Staatspapiere zugelaſſen
werden möchten Gegenwärtig beträgt der Lombardzinsfuß bei
e von Reichs Staatspapieren Proz über den

iskontſatz bei anderen Papieren 1 Proz über letzteren
Satz Die Landſchaften verſprechen ſich von der Gleichſtellung eine
erhebliche Kursaufbeſſerung der landſchaftlichen Pfandbriefe alſo
eine Verbeſſerung des landwirthſchaftlichen Kredits die namentlich im

Hinblick auf eine etwaige Konvertirung dem r Grund
r voll zu Gute kommen würde Zwiſchen der preußiſchen und

der Reichsregierung ſchweben Erwägungen ob es möglich ſein wird
dem geäußerten Wunſche zu entſprechen

Jm Herrenhauſe iſt die Jnterpellation Hertz
verg mit Den von 22 anderen Herrenhausmitgliedern
eingebracht worden Welche Programmpunkte der Staatsraths
beſchlüſſe gedenkt die königliche Staatsregierung noch in dieſer
Seſſion durch Geſetzgebung zu erledigen und benhſich dieſelbe
Maßregeln im Programm des Staatsraths zur K ung des
Nothſtandes der Landwirthſchaft welche ohne Mithilfe der
Parlamente durchgeſührt werden können ſofort auszuführen

OeſterreichUngarn
16 Mai Nach dem heute Abend anläßlich des

Johannesfeſtes abgebrannten Feuerwerk durchzog eine tauſendköpfige Menge unter Abſingen eines hſechiſchen Agitations

liedes die Straßen Sie machte vor dem böhmiſchen National Annſeres Korreſpondenten

mit eine Verpflichtung ein die ihn
eine Heirath einzulöſen Demnach habe ich das Recht und die
Pflicht Herr Deblain Sie vor unſerem Sheriff Herrn Mac
donald er wies dabei auf den im Hintergrunde Stehenden
zu fragen ob Sie geſonnen ſind den Schaden den Sie dem

Rufe meiner Nichte zugefügt wieder gut zu machen indem Sie
ſie heirathen

Aber Onkel ſind Sie von Sinnen fuhr Rhea ent
rüſtet auf

Still ſtill meine Tochter entgegnete der Reverend mitwürdevoller Miene Du vergißt den Reſpett den Du einem

Diener der Kirche er biſt Jch habe mit dieſem Herrn
geſprochen und er nur allein hat zu antworten

Die Antwort übernehme ich fiel Rhea heftig ein Herr
Deblain hat mir kein Verſprechen gemacht Jch war es die
ihn hierherführte die ihn zwang mich zu begleiten wie er
dies ja alle Tage gethan

Bisher war Deine Schweſter oder Miß Guerndale mit
oabei fiel der Reverend ein Heute jedoch haſt Du Dich
mit dieſem Herrn allein an einen abgelegenen Ort begeben und
wir erſchienen in dem Augenblick wo er Dir die Hand küßte
und Dir ſeine Liebe geſtand Jſt es nicht ſo

Nun ja es iſt ſo rief Deblain ungeduldig und von dem
Wunſche beſeelt der für das junge Mädchen höchſt peinlichen
Seene ein Ende zu machen Jch habe Fräulein Rhea geſagt
daß ich ſie liebe und wenn es ihr recht iſt werde ich ſie auch
heirathen Aber was in aller Welt geht das Sie an

Bei dieſer Zurechtweiſung erhoben die beiden Geiſtlichen
Vater und Sohn die Hände zum Himmel als wollten ſie ihn
zum Zeugen dieſer Läſterung des Fremden anrufen

Sind Sie von
der ſeine ganze Kaltblütigkeit wiedergewonnen ruhig fort Jſt
dies der Fall ſo werde ich binnen einer Stunde um die Hand
ſeiner ter anhalten im andern Falle erſuche ich Sie Jhrer

Wege zu gehen und uns in Ruhe zu laſſen

Finſt ſein durch

des nämlichen Artikels ſagten wirſeine Entlaſſung eingeresß

perſönli
läufig
Riß wenigſtens für die nächſte Zeit verkleiſtert aber dem tiefer

wer Platz machen

e Rüffel erhielt bezw von ſeinem Wiener Poſten ab
erufen wurde oder daß die Kurie mit dem Wiener Kabinet in

ein geſpanntes Verhältniß trat Und an einer anderen Stelle
Graf Kalnoky hat bereits

t und nach Lage der Sache iſt kaum
daran zu zweifeln daß er ſie erhält

Das Weitere iſt bekannt a Franz Joſeph vermittelte
und wußte es dahin zu bringen daß wenigſtens vor

lles beim Alten blieb Damit war der weit klaffende

Blickenden konnte es nicht entgehen daß die ſachlichen Gegenſätze
fortbeſtanden und es war nur eine Frage der Zeit zu eutſcheiden

mußte der ungariſche MiniſterpräſidentBanffy oder Graf Kalnoky Dieſe Eitcheidung iſt nunmehr

getroffen worden
Banffy traf geſtern Donnerstag in Wien ein konferirte

Vormittags mit dem Miniſter Joſika und wurde um 1 Uhr
Mittags mit Letzterem gemeinſchaftlich vom Kaiſer Franz Joſef
empfangen Die Audienz dauerte nur eine halbe Stunde Graf
Kalnoky hatte Tags vorher ein erneutes Entlaſſungs
geſuch eingereicht und dieſes wurde vom Kaiſer genehmigt

Es ſind uns im Laufe des Tages vom Wolff ſchen Telegraphen
Bureau folgende Mittheilungen zugegangen

Wien 16 Mai Die Blätter geben den Rücktritt
Kalnoky s in Extraausgaben bekannt Die Nachricht ruft eine
tiefe Bewegung hervor Dem Extrablatt des Fremdenblatt
zufolge erfolgte die Annahme des Die ſchon geſtern
Man könne annehmen die Budapeſter Mittheilungen über die
Abberufung des Nuntius Agliardi welche abermals in den
Wirkungskreis des Miniſters des Auswärtigen eingegriffen hätten
hätten deſſen Entſchluß zur Reife gebracht Niemand wird ſich
der Empfindung entſchlagen daß der Kaiſer den wichtigen Ent
ſchluß in reiflichſter Erwägung aller für das Wohl und den Friedeu
der beiden Reichshälften maßgebenden Verhältniſſe gefaßt habe
Niemand in Oeſterreich Ungarn ja in Europa Kalnokys
Verdienſte um den europäiſchen Frieden und die Machtſtellung der
Monarchie vergeſſen Dem Vernehmen nach werden die Amts
blätter in Wien und Budapeſt am Sonnabend das kaiſerliche
Handſchreiben über die Enthebung des Grafen Kalnokyvon ſeinem Poſten veröffentlichen Daſſelbe werde in den g

hafteſten Ausdrücken des Bedauerns abgefaßt ſein und die Ver
leihung der Jnſignien des Großkreuzes des Stephansordens in
Brillanten an den Grafen Kalnoky enthalten Graf Golu
chowski iſt hier eingetroffen

Budapeſt 16 Mai Wie in hieſigen gut unterrichtetenKreiſen verlautet iſt zum Nachfolger Kalnotys Graf Agenor

Goluchowsky der vormalige öſterreichiſche Geſandte in Bukareſt
auserſehen

Von einer Abberufung Agliardi s verlautet einſtweren offi
noch Nichts indeſſen iſt doch ſchwerlich anzunehmen daß der

iniſterpräſident Banffy die betreffende Nachricht in die ungariſchen
Zeitungen lancirt hätte wie feſtſteht wenn er ſeiner Sache nicht
ſicher geweſen wäre

Die Folgen von Kalnokys Rücktritt laſſen ſich heute noch nicht
überſehen Daß in der Dreibunds Politik eine Aenderung eintreten
werde iſt nicht anzunehmen Das wird auch durch nachfolgendes
Privattelegramm beſtätigt

O Berlin 17 Mai 9 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
Die Ernennung des Grafen

Sie ſcheinen unſere Geſetze nicht zu kennen mein Herr
miſchte ſich nun der Sheriff in s Geſpräch Wird ein Mann
in ſo großer Vertraulichkeit mit einem jungen Mädchen über
raſcht wie wir Sie mit Fräulein Panton gefunden ſo muß er
ihr ſeinen Namen geben

Ausgenommen wenn das junge Mädchen die Annahmedieſes Namens verweigert warf Rhea ſtolz ein

Ach ja beſte Couſine weigere Dich flüſterte Archibald
ihr haſtig zu Jch habe ja nie an Deiner Tugendhaftigkeit
ezweifelt Du weißt daß ich Dich liebe werde alſo meinem und auf dieſe Weiſe wird Dir Niemand etwas anhaben

nnen

Ah jetzt durchſchaue ich Eure Jntrigue erwiderte Rhea
ganz laut ſich Deblain um einen Schritt nähernd als wolle
ſie ſich unter ſeinen Schutz ſtellen Du dachteſt weil ich

mich r n zu dieſer an den Haaren herbeigezogenen
Heirath entſchließen könnte ſo würde i r ein mich aus
der Verlegenheit zu ziehen indem ich Deine Werbung annahm
Eine feine Berechnung lieber Vetter Nur ſchade daß Du Dich

irrt haſt Jch mag Dich nicht weil ich Dich nicht liebe under Deblain wird mich auch nicht heirathen weil

Wenn ich nicht das Glück haben ſollte Jhr Gatte zu
werden fiel ihr Deblain in s Wort ſo geſchähe dies nur weil
Sie mich zurückgewieſen hätten Nehmen Sie meinen Namen
an Rhea und ich werde dann ſogar die läſtige Einmiſchung
dieſer Herren ſegnen

Rhea ſenkte ſchweigend den Kopf aber ſie entzog ihm nicht
ihre Hand die er voll Wärme ergriffen hatte

So ſind Sie alſo bereit Fräulein Panton zu heirathen
Panton abgeſandt fuhr Deblain begann der würdige Jonathan von neuem

Ja wenn ſie die Meinige werden will
Und Du eDas junge Mädchen die Augen zu Richard Deblain

als ſie ſeinen ick ſeine treuherzig bittende Miene

und den Gualkreis 18 Mai Nr 116
Goluchowsky zum öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen
hat in hieſigen amtlichen Kreiſen nicht beſonders angenehm
berührt Der Genannte welcher in den 40er Jahren ſteht war
früher hier als Botſchaftsrath bei der öſterreichiſchen Botſchaft
thätig Er gilt wenn auch nicht als eine agitatoriſche Perſönlich

keit ſo doch als eine ſolche welche ausgeſprochen national
polniſchen Beſtrebungen huldigt es kommt dazu
daß Goluchowsky verheirathet iſt mit einer Franzöſin einer
Prinzeſſin Murat welcher man beſondere Sympathien für Frank
reich nachſagt Daß eine Aenderung in den Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich eintreten könnte iſt nicht anzunehmen

zumal Graf Goluchowsky bevor er ſein neues Amt übernahm
bindende Erklärungen darüber abgegeben hat daß er die Dreibunds

Politik ſeines Vorgängers fortſetzen werde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 17 Mai 1895
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den

20 Mai Auf der Tage ſtehen folgende Punkte a für die
öffentliche Sitzung I Fluchtlinienfeſtſetzung im ſüdli Bebauungs
plan 2 Wahl von Sachverſtändigen zur Einſchätzung des
von ſtädtiſchen Grundſtücken 3 Annahme eines Legates g
nahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes 4 Vermiethung eines

u an der Oleariusſtraße 5 Einleitung einer Enteignung 6 Nach
bewilligung für die PolizeiVerwaltung Kapitel VIII A II 7 Zu
ſtimmung zu einer Miethsermäßigung 8 Verpachtung der Grasnutzung
in Gräben und auf Böſchungen 9 Petition eines Anliegers am Morit
kirchhof 10 Abkommen wegen Erbauung eines Straßenkanals in der
Merſeburgerſtraße b für die geſchloſſene Sitzung 11 definitive An
ſtellung eines PolizeiSergeantenDie Einführung des Paſtors Heintke als Diakonus
an St Ülrich wird am Sonntag nach Pfingſten 9 Juni durch den
Superintendenten der Stadtephorie erfolgen mit erreicht die Vakanz
an der Ulrichskirche endlich ihr Ende er I September 1893 war der
Todestag des Oberpredigers Sickel Darauf wurde die Oberpredigerſtelle
ſo ſchnell wie möglich beſetzt und der Oberprediger am 29 April der
Oberdiakonus am I Juli 1894 eingeführt Die Vakanz des Diakonats
wird alſo eine Dauer von mehr als 11 Monaten gehabt haben Jm
Intereſſe der Gemeinde iſt zu wünſchen daß nun auf lange Zeit eine
Vakanz nicht wieder eintritt6 i Evangeliſch ſozialer Kongrefz Gaſtlich öffnet die alt
ehrwürdige Lutherſtadt Erfurt im Herzen Deutſchlands am ſchönen
Thüringer Walde gelegen in der r ihre Thore und voftt recht
viele Mitglieder und Freunde des Evangeliſchſozialen Kongreſſes in ihren
Mauern zu ernſter Arbeit verſammeln zu dürfen Dort wo der Kirchen
reformator in der Kloſterzelle zum Licht des Evangeliums ſich hindurch
erungen und Deutſchlands rößter Staatsmann ſich die diplomatiſchen

Kporen verdient hat wo im Bürgerthum für das Evangelium noch warm
die Herzen ſchlagen und die Arbeit an den großen Problemen der eit
Verſtändniß findet dort iſt ein e Boden auf welchem die Be
rathungen des e Sengreſſ die auch diesmal wieder wichtige
Fragen aus dem ſozialen Leben der Gegenwart behandeln ſegensreich ſich

geſtalten können
D rwechſel Nach einer Reihe ſommerlich heißer Tage

mit 19 20 Grad R Schaltenwärme iſt jetzt mit anhaltendem Regen
wetter eine erhebliche Abkühlung eingetreten die das Queckſilber des
Thermometers ſelbſt in den Mittagsſtunden auf Grad R feſthielt
Den Landwirthen und Gärtnern werden einige kühle Tage nicht un
willkommen ſein da ſie zur Verminderung des den Gewächſen ſchädlichen
Ungeziefers weſentlich beitragen

Die ſilbernen Zwanziger Wir brachten die Meldung daß die
ſilbernen 20Pfg Stücke eingezogen würden Dieſe Meldung ſtammte aus
einer ſonſt gut unterrichteten Quelle Wir erfahren nun a daß weder
die Poſt noch die Reichsbank die Zwanziger einziehen ſoudern daß
dieſe Münzen nach wie vor von dieſen Stellen ausgegeben werden
Die erſte Nachricht bewahrheitet ſich alſo leider nicht

c Die Anwaltskammer im Oberlandes Naum

ngswerthes
en Ueber

burg hält ihre diesjährige Verſammlung am Sonnabend 8 Juni
Mittags 12 Uhr im n ier abNational Theater Julius Roſens Schwank O dieſe Männer
ging geſtern neu einſtudirt in Seene Was der a n des Stückes
an Originalität und friſchem Blute gebricht wurde von der Kunſt der
Darſteller durch flottes harmoniſch abgetöntes Spiel wieder wett gemacht
Da ſei vor allen Dingen der prachtvollen Karikatur der Frau Helene
Rietz gedacht welche die verwittwete Geheimräthin Schraube zu vollen
deter Wiedergabe brachte Adolf Schumacher zog nebſt ihr das
Intereſſe des Auditoriums durch ſein humordurchtränktes Spiel auf ſich
Das war der warmblütige Menſch der ehrenhafte Charakter den der
Dichter in ſeinem Carl Walter zum Ausdruck bringen wollte jeder Zoll
ein Adelsmenſch Frl Julie Hoffmann ſcheint ihre Bühnenſchuhe immer
mehr austreten zu wollen ihre Franziska von geſtern war ſchon eine
diskutable Leiſtung wenn auch freilich der gute Wille zum größeren Theile

überwog Nur ſo fort nnd man wird tereſſe folgen Hermann
Anſcheit lieferte als Dr Sauber eine ä gelungene r r
wie wir ſie von dieſem Künſtler zu unſerer Genugthuung nicht anders ge
boten zu ſehen erwarteten Aus ihren etwas enſüchtigen Rollen
machten Julius Kleinſchmidt Rentier Morland Heinrich Gordon
Bruno durch wohldurchdachte Aktion ſehr annehmbare Skizzen Das

aus den beſten Elementen zuſammengeſetzte Publikum dankte den ge

ſah erwiderte ſie ohne Zögern Jch ich füge mich ganz
den Wünſchen dieſes Herrn

Das blaſſe Geſicht Archibalds wurde noch um eine Schattirung
bleicher der Sheriff nickte zufrieden und Reverend Thompſon
zog ſofort eine Bibel hervor die er bedächtig öffnete richtete
ſich in ſeiner ganzen Höhe auf und ſich zu Richard wendend
ſagte er in ſalbungsvollem Ton So geſchehe der Wille des
Herrn Biſt Du bereit dieſe Frau zur Gattin zu nehmen
und nach den l Gottes mit ihr in den heiligen
Eheſtand zu treten Willſt Du

Verzeihung mein beſter Herr Thompſon unterbrach ihn
Deblain mit ſichtlicher Ungeduld wozu dieſe vielen unnöthigen

Worte habe Jhnen doch bereits erklärt daß ich Jhren
Schwager offiziell um die Hand ſeiner Tochter bitten werde

Das brauchen Sie nicht zu thun ich werde ſofort die
Trauung vollziehen

Deblain glaubte ſeinen Ohren nicht zu trauen Wie
rief er verblüfft Sie wollen uns ſo ohne Weiteres mit
einander verheirathen Hier im Freien während eines
Frühſtücks

Vor Gott ſind Zeit und Ort einerlei wenn es eine heilige
Handlung gilt war die feierliche Antwort UnterbrechenSie mich alſo nicht

Deblain zuckte nur die Achſeln und ergab ſich in ſein
Schickſal während der r fortfuhr Willſt Du ſie
lieben ſie pflegen und ihr treu ſein ſo lange Du lebſt

Der Franzoſe bejahte worauf Thompſon ſeiner Nichte die
ſelbe 1 e vorlegte ſie nur mit den Worten beſchließend
Willſt ihm gehorchen und ihn lieben

Nachdem in dieſer r vorgeſchriebenen Formalitäten
erfüllt waren brachte der brave Reverend einen goldenen Ri
zum Vorſchein den er an Rheas Finger ſteckte Sapriſti

dachte r n vergeſſenSo ſeid Jhr nun ſchlo ompſon den Trauungsakt
durch dieſen vor einigen Gott für immer mit
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Nr 116 Sonnadendää ää I nbotenen Genuß durch reichlichen lebhaften Beifall Heute wird das
komiſche Lebensbild Gebrüder Bock zum z T r

r wer er Singſpiel ausden öſterreichiſchen Alpen Das Verſprechen hinter m Herd von
Baumann mit Herrn Adolf Schumacher als Gaſt in Scene

geht Dazu gelangt das von Trockau ſche Luſtſpiel Jch heirathe

e To m Sia Bei zu tgrößere Muſikau tt und zwar eſpielt werden 1Ouverture z Op Die dich

aus Koſchat s Kompoſitionen von r
ſammten Orcheſter des Herrn Stadtmuſikdi Friedemann

Concert in der Domkirche Wir machen nochmals auf das
Sonnabend Nachmittag 5 Uhr in der Domtkirche ſtattfindende

ausgeführt von dem ge

Concert des DomkirchenChors aufmertſam Alles Nähere iſt aus der
Inſeratentheil befindlichen Bekanntmachung erſichtlich

Das philharmoniſche Orcheſter aus Berlin welches wie be
reits erwähnt hier im Prinz Carl am Sonntag und Montag zwei
Concerte veranſtalten wird hat folgende Beſetzung 14 erſte Violinen
12 zweite 8 Bratſchen 8 Cellis 6 Bäſſe 1 Harfe 3 Flöten 3 Oboe
1 liſches Horn 2 Clarinetten 1 BaßClarinette 2 Fagotts 1 Contra

ott 4 Hörner 3 Trompeten 3 Poſaunen 1 Tuba 3 Schlagzeuge
auken große und kleine Trommel Becken Triangel 2c Der Dirigent

des Orcheſters iſt Prof Franz Mannſtaedt Derſelbe iſt 1852 in
Bielefeld geboren bildete ſich im Sternſchen Konſervatorium zu Berlin als
Pianiſt aus und hatte als ſolcher ſehr große Erfolge zu verzeichnen 1874
wurde er Kapellmeiſter in Mainz und 1876 Dirigent der Berliner Sym
phonieKapelle Die Leitung des Philharmoniſchen Orcheſters übernahm
er im Jahre 1885 und blieb bis 1888 an der Spitze dieſer Organiſation
Dann folgte er einem Rufe als Königl Hofkapellmeiſter an das Hof
theater in Wiesbaden Jm e 1892 legte er aber dieſen ehrenvollen
Poſten nieder um wiederum 2 ganz der Concertthätigkeit zu widmen
und übernahm von Neuem die Leitung des ihm ans Herz gewachſenen
Philharmoniſchen Orcheſters

Etolze Feier Aus Anlaß der Wiederkehr des Geburtstages
Wilhelm Stolze s 20 Mai 1798 des Erfinders der in Preußen am

verbreiteten Kurzſchrift veranſtalten der Stolz ſche Steno
graphen Verein zu Halle und der Kaufmänniſche Steno
graphen Verein Stolzeana am morgigen Sonnabend Abends S Uhr
im e des Reichshofes gemeinſchaftlich eine Stolze Feier

Eine Rieſennelke Eine hervorragende Leiſtung auf dem Ge
biete der Nelkenzucht iſt in der Gärtnerei des Züchters Herrn Arthur
Meyer Triftſtraße 21/22 in dieſen Tagen zu ſehen Die Nelke

blüht in einem herrlichen Creme Roſa und hat einen
Biüthendurchmeſſer von 12 em bei ſtets ungeſpaltenem Kelche Es iſt
jedem Blumenliebhaber gern geſtattet die Blume in Augenſchein zu nehmen

c Goldene Hochzeit Geſtern beging Herr Superintendent a D
Martius mit ſeiner Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit Die Ein

des Jubelpaares zu deſſen Ehrentag Kinder und Kindeskinderr und zahlreiche Glückwünſche und prächtige Blumenſpenden

von Freunden und Bekannten eingingen erfolgte geſtern Mittag in der
Gertruden Kapelle durch Herrn Archidiakonus Pfanne

Zur Auflöſung der Studenten Verſammlung Jn Sachen
der durch die Polizei erfolgten Auflöſung der Verſammlung der ſozial
wiſſenſchaftlichen Studenten Vereinigung erhielten wir von
deren Vorſtand nachſtehende Zuſchrift Studentiſche Verſammlungen
pflegen nicht direkt bei der Polizei angemeldet zu werden ſondern erſt
nachdem die Genehmigung von Seiten des Rektors vorliegt durch das
Univerſitätsſekretariat So reichte auch diesmal der Vorſitzende am Montag

früh e mit der Bitte um Genehmigung das Geſuch beim Rektor ein
die Anmeldung der Verſammlung bei der Polizei zu bewirken Dieſe An
meldung geſchah rechtzeitig und an Dienstag Nachmittag gelangte die Be
ſcheinigung der rechtzeitigen Anmeldung in die Hände des Kaſtellans zur
Aushändigung an den Vorſitzenden der Ter Doch noch ehe die
Aushändigung möglich war erſchien ein Polizeibeamter und forderte die
Beſcheinigung zurück weil man inzwiſchen entſchieden hatte die Anmeldung
müſſe nach S I des Vereinsgeſetzes direkt von dem Unternehmer an die
Polizei bewirkt werden Den Kommilitonen iſt von dieſem Sachverhalt
durch einen Anſchlag am ſchwarzen Brett Kunde gegeben der gleichzeitig

um ſo zahlreicherer Betheiligung an der Vereinigung auffordert Der
ortrag des Herrn Prof Dr Meyer wird nunmehr am Montag den

20 Mai Abends 8 Uhr im Roſenthal ſtattfinden und auch diesmal
können S g nladungskarten durch den Vorſitzenden ztud Geißler

latz 19 beziehen
c Raturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung

wurde nochmals auf die für morgen Sonnabend Nachmittag 4 Uhr ge
plante Beſichtigung der HartmarmorFabrik Mansfelderſtraße 30 hin
gewieſen zu wel ſich die Theilnehmer um die genannte Zeit an der
Eisbörſe verſammeln Weiter wurde mitgetheilt daß in der Sitzungam Donnerstag nach Pfingſten der Verkauf der dem Verein gehörigen

Mineralien erſolgen ſoll unter denen ſich eine größere Zahl beachtens
werther Stücke befinden Für die nächſte Sitzung kündigte dann Herr
Privatdozent Dr Brandes einen Vortrag über Zwerg Völker an Den
Hauptvorrtrag für den geſtrigen Abend hatte Herr Dr med Lange

einander verbunden und ich erkläre Euch hiermit für Mann
und Frau

Mein lieber Neffe und liebe Nichte fügte er dann hinzu
z mögt nun Eure Mahlzeit in Frieden beenden Er

e höflich und zog ſich mit ſeinen beiden Begleitern zurück
Sind wir jetzt wirklich verheirathet fragt Deblain ein

wenig zaghaft als er ſich mit Rhea wieder allein ſah
Jch fürchte ja um Jhretwillen entgegnete ſie

leicht erröthend Aber glauben Sie mir es war wirklich
nicht meine Schuld

Sie brauchen ſich nicht zu vertheidigen Rhea Es fällt
mir ja gar nicht ein ſo etwas von Jhnen zu denken

Jch fürchtete wirklich Sie könnten meinen ich hätte m
mit meinem Onkel verabredet Jhnen dieſen ſchlechten Strei
zu ſpielen

Das nennen Sie einen ſchlechten Streich Dafür verdienen
Sie Strafe Er zog ſie ſanft an ſich und raubte ihr einen
Kuß Sie entwand ſich ihm mit ſcheinbarer Entrüſtung
Herr Deblain

Madame Deblain gab er lachend zurück Haben Sie
ſchon die Worte vergeſſen die Sie vorhin ausſprachen Jch
will ihm gehorchen und ihn lieben Das Lieben kommt
a ſpäter das Gehorchen jedoch muß ſchon jetzt ge

So ſind Sie mir nicht böſe
Meine Frau geworden zu ſein
Ha wider Jhren Willendu ich ließ es mir heute Morgen allerdings nicht

träumen daß ich wenige Stundeu ſpäter als Ehemann zurück
würde Die Hauptſache aber iſt ob es Jhnen recht iſt

Glauben Sie das nicht Sie legte ihm mit ſchelmiſcher
Koketterie beide Hände auf die Schultern und ließ ihn ohne
Widerſtreben die herrliche Gelegenheit benutzen einen feurigen

iſche Elſter von Rof 2 Bediente

übernommen welcher feſſelnde Reiſe Erinnerungen von einem ſiebenwöchentlichen Aufenthalt in Egypten bot eng
Jugendverein Aus Anlaß des VI Stiſtungsfeſtes des Jug end

vereins der Domgemeinde veranſtaltet derſelbe am nächſten Sonntag
Abend 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen kl Klausſtraße eine Feſtlichkeit
beſtehend in Anſprachen Deklamationen Muſik und Theater Aufführungen
Jn Anbetracht des ziemlich nene r mannigfaltigen Programms ver
ſpricht der Abend wie ſchon oft ein ſehr genußreicher zu werden Freunde
und Gönner des Vereins ſind willkommeu

r in Giebichenſtein Das öffent eſchäft inWiehe am nächſten Mittwoch n s Alte im bat
hof zum Mohr ſeinen Anfang und wird an jedem folgenden Mittwoch
bis auf Weiteres fortgeſetzt werden Zum Jmpfarzt iſt der Kgl Kreis
phyſikus Herr Sanitätsrath Dr Fielitz berufen worden

r Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am nächſten
Dienstag im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung
ab 1 Neupflaſterung der Auguſt und oberen Wittekindſtraße 2 An
rechnung der auswärtigen Dienſtzeit bei Beſoldung der hieſigen Lehrer3 Krankenverſicherung der Gemeindebeamten e betreffend 4 brechen

über die Kanaliſation 5 Beſchaffung von 3 Schulſchränken 6 Zu
ſchüttung des Brunnens vor Heckner s Ecke 7 Antrag des Kupfer
ſchmiedereibeſitzers Götze betr Berechnung der Kanalanſchlußgebühren für
ſein Grundſtück Trothaſcheſtraße 21 und auf event Landerwerb ſeitens der
Gemeinde daſelbſt 8 Antrag des Bauunternehmers Meiſe auf Entbindung
von ferneren durch die Kanaliſation entſtehenden Pflaſter Reparaturen
9 Herſtellung eines Bordes oberhalb des Fährſtraßen Geländers

Ein frecher chwindel wird wieder einmal von
England aus betrieben Irgend ein Agent mit einem in Deutſchland
wohlbekannten Namen will auf eine Police auf die die erſte Einzahlung
geſchehen iſt eine Kautionsfumme gewähren z B 2000 Mk gegen eine
erſte Prämie von 130 Mk Es iſt nun klar daß keine Anſtalt ein ſolches
Geſchäft machen kann ſondern daß es nur auf die 130 Mk die eingezahlt
werden müſſen abgeſehen iſt Eine Verſicherung wird nicht geſchloſſen
oder nur ſcheinbar die Kaution kommt nicht und der leichtgläubige Ver
ſicherungsnehmer iſt ſein Geld los Alſo Vorſicht

Verſehen oder Abſicht Der Malergehülfe Wilhelm Breinig
von hier verſtarb geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr plötzlich in der Woh
nung des Kaufmanns Niemeyerſtraße 3 wo er zur Zeit beſchäftigt
war nach dem Genuß von Karbolſäure Ob er dieſelbe verſehentlich
oder mit der Abſicht ſich zu tödten getrunken iſt noch nicht aufgeklärt

h Um 5 Pfennige Auſ dem Grundſtücke Wilhelmſtraße 4 kam es
geſtern r zwiſchen der Arbeiterfrau Henry von hier und einemPflegeſohne des Klempnermeiſter dem Schuhmachergeſellen Knauſt
zu einer blutigen Auseinanderſetzung Die Veranlaſſung war ein Betrag
von 5 Pfg den die Frau von dem jungen Manne geliehen und geſtern
mit einer allerdings verletzenden Bemerkung zurückgegeben hatte Aus
Aerger darüber ſetzte der junge Mann die Frau zur Rede und warf der
ſelben ſchließlich mehrere Gegenſtände namentlich einen Korb und eine
Fußbank an den Kopf Die letztere traf die auf der Kellertreppe ſtehende
Frau ſo unglücklich daß dieſelbe eine mehrere em lange und ſtark blutende
Wunde und allem Anſcheine nach auch noch eine Gehirnerſchütterung erlitt
Sie mußte in die Königl Klinik aufgenommen werden

s Unfall Der bei dem Fleiſchermeiſter V in der Bernburgerſtraße
beſchäftigte Geſelle Uhlemann ſtieß ſich vorgeſtern beim Ausſchneiden
von Schinken die Spitze eines abgleitenden Meſſers in das rechte Knie
gelenk ein Die Verletzung erwies ſich als ſo erheblich daß der Geſelle
geſtern in die Königl Klinik aufgenommen werden mußter rte L Vie am 13 d Mts im Mühlgraben der
Steinmühle in Giebichenſtein angeſchwommene weibliche Leiche iſt als die
jenige der am 1 März 1879 geborenen Eliſabeth Dennhardt aus
Naumburg recognoscirt worden Die D war bei einem Gärtner in
Halle als Lehrmädchen in Stellung und hat ſich nach deſſen Angabe ſam
6 d Mts entfernt nachdem ſie noch vorher in einem Briefe ihren Eltern
in Naumburg von ihrer ſelbſtmörderiſchen Abſicht Kenntniß gegeben hatte
Als Motiv der unſeligen That wird von den Eltern Schwermuth infolge
zeitweiſer Schwachſinnigkeit angenommen

Standesamtliche Nachrichten
Standesanutt Halle

Aufgeboten
16 Mai Der Kaufmann Emil Meyer und Eliſe Leuſchner Zinksgarten

aße 14 und Schimmelſtraße 2 Der Poſtillon Otto Oberbeck und Marie
äckmann Halle a/S und Holzhaus Der Sattlermeiſter Otto Bunge

und Bertha Möbius Löberiß und
Ungefroren und Wilhelmine

Zörbig Der Bergmann Hermann
ernicke Ahlsdorf und Hochſtedt

Geboren
16 Mai Dem Büreau Vorſteher Ewald Dietzſchold ein S

Ewald Ernſt FritzReuterſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Otto
Martha Roſa Schloſſerſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Paul
ein S Otto Paul Thorſtraße 33 Dem
Rudolf Willy Feldſtraße 3
Amalie Roſa Anna Mühlberg 9

Siegfried
uth eine T
ammköhler

achdecker Auguſt Berger ein S
Dem Maurer Hermann Schurig eine T

mm

gegenüber ſondern dicht zuſammen wie es ſich für junge Ehe
leute ſchickt Dank Jhrem Onkel iſt dieſes Verlobungsfrühſtück
zum Hochzeitsmahl geworden

Das Eis zwiſchen den ſo ſonderbar Vermählten war nun
völlig gebrochen ſie hatten ſich mit anerkennenswerthem Ge
ſchick in ihre neue Lage gefunden und wurden zuletzt ſo fröhlichund ausgelaſſen da c der ehrwürdige Reverend entſetzt

haben würde
Rhea war entzückt einen Franzoſen zum Manne zu haben

nun würde ſie doch endlich nach Paris gelangen dort leben
und alle Freuden des Lebens genießen ohne den Jeremiaden
der Miß Guerndale den Moralpredigten ihres Onkels und den
ſchmachtenden Seufzern des langweiligen Archibald ausgeſetzt
zu ſein

Was Deblain anbetraf ſo geſtand er es ſich offen ein daß
er es nie zu Stande gebracht hätte aus eigenem Antriebe zu
heirathen er war daher ganz zufrieden daß er ſozuſagen dazu
gezwungen worden war und er wünſchte ſich Glück eine ſo

zende Frau erhalten zu haben die ſein Herz bereits in Feſſeln
geſchlagen hatte

Jn der heiterſten Stimmung kehrte das junge Paar nach
Philadelphia zurück und erſt als ſie vom Pferde geſtiegen

auf ihre Lippen zu drücken2 nun wollen wir unſere unterbrochene Mahlzeit be

enden rief er vergnügt Aber nicht mehr ſteif einander

waren fragten ſie ſi
ſchehenen in Kenntniß ſetzen ſollten

Das iſt Deine Sache Richard meinte Rhea die auf
ſeine Bitte das ſteife Sie mit dem vertraulichen Du ver
tauſcht hatte Geh nur gleich Du findeſt ihn jetzt in ſeinem
Bureau Sie warf ihm eine Kußhand zu und ſchlüpfte dann
eilig davon

Sapriſti murmelte Deblain ein leichtes Gefühl des Un
behagens ſpürend Beſonders angenehm iſt es nicht die Ge
ſchichte zu erzählen Welch ein kurioſes Land dieſes Amerika
Rhea und ihre e T ſind ja allerliebſt aber die Uebrigen

was für eine ſeltſame Familie Ein wahres Glück daß
der werthe Herr Jonathan und ſein Sohn uns nicht nach

Frankreich begleiten Fortſ folgt

füe Halle unv den Suaalkreid

wie ſie Herrn Panton von dem Ge
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18 Mai Seite 8Geſtorben
16 Mai Erna Nietzſche 51 Wettinerſtraße 5 Der Stellmachermann m III Miene e 3 Des Kaufmann

ußmann S Fritz 2 Kellnerſtraße 1 Des Schloſſer Julius
Ehefrau Be rig Günther 34 Digkoniſſenhaus Wittweann geb Völkel 61 J Klinit Der Arbeiter Karl Glockmann 31

linik

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 17 Mai Abends 7 Uhr Sonn

abend Vorm S Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm Uhr Jugend
gottesdienſt

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

c Berlin 17 Mai 10 Uhr 44 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie ich Jhnen bereits jüngſter
Tage mittheilte wird die Linke im Reichstage mit allen ihr zu
Gebote ſtehenden Mitteln eine Beſchlußfaſſung über die Brannt
wein und Zuckerſteuer dadurch zu verhindern beſtrebt ſein
daß ſie vor Beginn jeder Abſtimmung die Beſchlußfähigkeit
des Hauſes anzweifelt Falls es der Rechten nicht gelingt für
jede Abſtimmung noch 30 Parteigenoſſen heranzuziehen iſt ein
weiteres Tagen überhaupt zwecklos Dieſe von den Abgeordneten

Marquardſen und v Kardorffeeingeleitete Obſtruktionspolitik
findet in politiſchen Kreiſen entſchiedene Verurtheilung weil ſie nur
geeignet iſt das Anſehen des Reichstags zu ſchädigen Das trifft
zu die Verhandlungen ſinken dadurch auf das Niveau einer
Hanswurſt Komödie herab man lacht im Reichstage bei
der Abſtimmung über die ernſteſten Dinge wie in dem Kasperle

Theater Das Beſte wäre die Bude würde ſo bald
als möglich zugemacht Die Red Die fortgeſetzten
Angriffe der Kölniſchen gegen den Miniſter v Köller erregen
um ſo größeres Aufſehen als dieſelben nicht auf das Reichskanzler

palais zurück zu führen ſind Es muß alſo eine andere Gruppe
exiſtiren welche an Köller s Sturz Jntereſſe hat Man glaubt
daß ſich die Gegner des Miniſters in der unmittelbaren Umgebung

des Kaiſers befinden die für das Miniſterium des Jnnern ſchon
einen anderen Kandidaten vor Köller s Ernennung hatten und jetzt
die Gelegenheit benutzen den Sturz ſyſtematiſch vorzubereiten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 17 Mai Der Kaiſer iſt heute früh in beſtem

Wohlſein in Pröckelwitz eingetroffen
Wien 17 Mai Sämmtliche Morgenblätter ſprechen ihr

tiefes Bedauern aus über den Rücktritt Kalnokys und betonen
ſeine während einer 14 jährigen Amtszeit der Sache des Friedens
geleiſteten Dienſte Das Fremdenblatt ſagt Ungarn habe keinen
Grund ſich zu freuen die Quelle aus der die Kriſe entſprungen
ſei noch nicht geſchloſſen

London 17 Mai Die von Nicaragua geforderte Ent
ſchädigung wurde geſtern an England gezahlt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Breslau 17 Mai Der Redakteur Neukirch von der

ſozialiſtiſchen Volkswacht wurde wegen Majeſtätsbeleidigung zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Budapeſt 17 Mai Die Meldung von der Annahme der
Demiſſion Kalnoky s wurde geſtern Abend im Klublokal der
Liberalen mit Jubel aufgenommen Man ſieht das Scheiden
Kalnoky s als eine Satisfaktion für Banffy an wie ſie augen
blicklich kaum erwartet worden war Banffy kehrt Sonnabend
hierher zurück an welchem Tage der Miniſterrath auch die Ant
wort auf die letzte Jnterpellation in der Angelegenheit
des Nuntius Agliardi feſtſtellen wird Für Banffy werden
große Ovationen vorbereitet

Köln 16 Mai Jn ihrer weiteren Beſprechung des Auf
tretens des Miniſters Köller verbleibt die Köln Ztg dabei
der Miniſter ſteuere auf einen Konflikt hin und fordert daß der
Reichskanzler in ſeiner ſchweren verantwortlichen Stellung die
e erhalte welche nicht den Anſchein erwecken als wollten
ſie über den Kopf des Reichskanzlers hinaus handeln Die Köln
Ztg verſichert ſie habe gründlich genug hinter die Kuliſſen ge
ſchaut um beurtheilen zu können wie gering augenblicklich im höheren
Beamtenthum die Zahl tüchtiger Miniſterkandidaten ſei Die Mehr
zahl von ihnen ziehe es vor einer Miniſterſtellung ſich zu entziehen
weil ihnen die parlamentariſche Schulung fehle Herrn von Köller
fehle zwar nicht die parlamentariſche Erfahrung ſein burſchikoſer
Standpunkt das wenn nicht dann nicht entſpringe der Grund
anſchauung ſeines konſtitutionellen Denkens Bei der Durchführung
dieſes Standpunktes wäre die Gefahr daß die Maſchine ins
Stocken gerathe oder bittere Konflikte mit dem Reichstag ent
ſtänden nahe

Hamburg 16 Mai Jm Hafen von Brunsbüttel iſt
der erſte größere Schiffsunfall vorgekommen Bei Blangen
moor im Nord Oſtſee Kanal ſank der deutſche Ewer Marie

Nürnberg 16 Mai Ein ſozialiſtiſches Organ verkündet
den Generalſtrike der Maurer und Zimmerer

Budapeſt 16 Mai Die noch reſtirenden Paragraphen
des Geſetzentwurfes über die Rezeption der Juden wur
im Magnatenhauſe unter Ablehnung der Anträge des Grafen
Zichy auf deren Streichung in zweiter Leſung angenommen DerPräſident ordnete die namentliche Abſtimmung über die dritte

Leſung des Geſetzes mit Ausnahme des Paragraphen 2 welcher
geſtern abgelehnt worden war an Das Geſetz wurde mittelft
Derimirung ſeitens des Präſidenten da die Abſtimmung Stimmengleichheit ergab in dritter Leſung angenommen Cebhaſte Eljen

rufe links
e

Vorausſichtliches Wetter am 18 Mai 1895
Bei Weftwind Fortdauer des kühlen zeitweife regneriſchen

Wafſſerſtände Am 17 Mai Halle unterhalb 1,96
Trotha 2,24 16 Mai Calbe Oberpegel 1,62 Unter
Pegel 1,08 Dresden 0,38 Magdeburg 1,90

GeschäftshausS ſeuheſten in Wasohſleiderstoffen Lewin
hochfeine Qualitäten mit seidenartigem

Meter von 98

v Appret neue Streifen Karos Blumen e helle mittle und dunkle Grund Rips Piques
d Fantasiemuster mit und ohne farben mit Bouquets StreifenBatjst h Boradren Musselin Punkten Streubiumen ete Cotelines Broches

80 em breit 9
Elsasser Fabrikat ganz Wolle

80 em brei
Meter von 45 an

Engl Krepps Zephirs

letztere mit durchbrochenen Streifen
in tausendfacher Angwahl

Halle a Marktplatz 2u 3
J Ppoben Cataloge

und Aufträge von 20 Mark an
portofreèi

Bengalines



er für Halle und den Saalkreis 18 Mai

S Weiss HallWeiss Halle a S I
Neuheiten vind wieder in grossen Vorräthen eingetroffen

Chice Fagons eleganteste Ausstattung hochfeinste Qualitäten
S Großes Farbenſortiment unübertrofene Auswahl a

00 Die reiſe ſind niedrigſt geſtellt auf jedem Etiquett deutlich vermerkt 990 S
Die Wahl beim Einkauf wird einem jeden Käufer ohne Zeitverſäumniß und Mühe in meinem t e

Geſchäft erleichtert iW Jeder Wunsch jeder Geschmack muss durch obige Vorzüge befriedigt werden Mon
Gexwüuſhte Aenderungen werden ſofort vorgenommen und kann darauf gewartet werden e

0 da VWerkſtatt im Hauſe und reichliche Arbeitskraft vorhanden z

Empfehlo eJacket Anzüge 2 uPaletots 2 inHavelocks Mäntel T vRadfahrer Anztes tLivrée Anz eKnaben Anz Le a
e e e eIncgoenen preiswerthe Artikel sind in meiner S n Feinstes Tatelgefſügel a

3 Mk I 50 Pfq Abtheilung Knabe e2 79 9 9 el ung r Rüte Eehten Prager und Westſul Danersehinken
Herreneingetroffen welche sich einzeln und zusammengestellt, u enorm billigen Preiſen Feinsten Tatelaufsohnitt

2 u mehr Gegenstände zu Geburtstags Hoch von 403 an d 73 125 150 e e Baer
zeits Silberhochzeits Geschenken vorzüglich täs lich Eingang van Hochfeine Messina ApfelsinenBugl Französisch u Wiener Hüten Dizd 60 Pſ bis 1,20eignen bei billigſten Preiſen v 8 Rintorangen risehe Anangs WalämeisterAbin Hentze Halle a S Schmeerstr 24 e er et

Fraustädter und Frankfurter Brühwürstechen7 e7 en Westral Pumpernickeil alle Sorten W Tatelkase

als Schönheitsmittel und zur Hautpfege so lange Vorrath billigstzur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube 200 ück empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

A N l N Tollette A N 0 N hochfeine Cigarren verſ unt Nachn zu

Weam nur 6 MarkBei Abnahme von 7000 Stück werden

aus patent Lanolin der In Zinntuben à 40 Pf 0 PIaneli enrn a Mieerderen à v I 50 ProbeCigarren umſon
MAartinikenfelde 20 u 10 Pf in beſſeren Qualitäten beigelegt

Nar äoht wenn mit Schutzmarke Pfellring Bommers Sehuchart Iserlohn
In den meisten Apotheken und Drogerlen von Halle in Landsberg NB Wir bitten die Cigarren nicht mit

in der Apotheke in Gleblehenstein in der Apotheke u Drogerle in gewöhnlicher Marktwaare zu vergleichen e

vm2 d

Jauschpferde
Tenutsehenthal a n von J u r J der or e billigſteApotheke von Rudo letschmann in Schafs in der Apotheke von Bezugsquelle SDr H Bloek in Sohkeudltz in der Apotheke in Alsleben a S in der Gr Rlausſtr 4b Stadt Zürich gtehen bei uns billig zum Verkauf

Adler Apotheke von H Siegel II st ar

Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Gut Damen und Kinder hütr

vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre

Blumen Pedlern Spitzen Tülls Bänder Agraffen Perlbesätze
in überraſchend großer Auswahl zu auffallend billigen Preiſen 8

Modistinnen und Wiederverkäufer mache beſonders darauf aufmerkſam

R TichtensteinmGG Leiyzigerſtraße GG

m a bat Preise Frl Sebr Z Werſeburg
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